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AN DIE GEMEINDE

Liebe Leserinnen und Leser 
des Gemeindebriefes!

Ob wir es wollen oder nicht, ist Corona 
ein Thema in dieser Zeit. Es betrifft uns 
in unserem normalen Leben und für viele 
bedeutet es schwere, schmerzhafte Ein-
schränkungen. Für manche steht die Exi-
stenz auf dem Spiel und die Angst zehrt an 
den Kräften.
Was haben wir dem noch entgegenzuset-
zen an Hoffnung, an Zuversicht, an Ermuti-
gung? Wir hatten gehofft, dass es allmäh-
lich vorbei sei mit der Bedrohung durch das 
Corona-Virus, aber nun zieht es sich immer 
länger hin. Die Gegenwart wird mühselig, 
für die Zukunft steht vieles unter Vorbehalt. 
Wie soll man sich dann auf etwas freuen?
Wir freuen uns, dass in der Natur jetzt im 
Frühling so viel neues Leben aufbricht. Da 
gibt es Wärme und Farben, die uns Freu-
de machen und uns guttun. Dafür sind wir 
dankbar und können Gott, unseren Schöp-
fer, loben!.
Wir sind auch dankbar, dass wir Gottes-
dienste feiern können. Gottes Wort gibt 
Hoffnung und lässt Zuversicht wachsen, 
gerade auch in Zeiten so großer Belastung 
wie jetzt.  In der Fastenzeit ist es in diesem 
Jahr nicht leicht nachvollziehbar, dass bei 
all dem verordneten Verzicht auf Nähe und 
soziale Kontakte auch noch andere Dinge 
entfallen sollen. Aber es kann ja etwas 
neu gewonnen werden, nämlich auf das 

zu schauen, was Jesus für uns getan hat, 
entdecken, dass sein Leiden und Sterben   
für uns eine Hilfe ist, dass er uns nicht al-
lein lässt, sondern mit seiner Liebe zu uns 
steht, er für uns da ist.
An Ostern feiern wir seinen Sieg über den 
Tod. In welcher Weise das möglich ist,   
können wir noch nicht vorhersehen. Wie 
schön wäre es, einen Gottesdienst feiern 
zu können, in der Kirche oder unter freiem 
Himmel und mit dem Posaunenchor!
Wie auch immer, ist es wichtig, Ostern 
zu feiern, den Sieg Jesu über den Tod zu     
verkündigen, dass wir Hoffnung und Zu-
versicht bekommen! Dafür ist in diesem      
Gemeindebrief eine Möglichkeit angebo-
ten, Ostern auch zuhause zu feiern (s. S.10-
11). Ich hoffe, Sie haben Freude daran und 
erfahren etwas von der Kraft der Auferste-
hung.
Bleiben Sie behütet und seien Sie herzlich 
gegrüßt
Ihr
Pastor Michael Bürger

Herausgeber:

Ev.-Luth. Pfarramt

Wendthagen

Ziegenbrink 1

31655 Stadthagen

Tel. 05721 2034

E-Mail-Adresse: 

M.Buerger@lksl.de

Gemeindebüro geöffnet:

Dienstag von

15.00 bis 18.00 Uhr

und Freitag von

9.00 bis 12.00 Uhr

E-Mail-Adresse: 

wendthagen@lksl.de

Monatsspruch April 2021Monatsspruch April 2021

Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes, Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes, 
der Erstgeborene der ganzen Schöpfung. der Erstgeborene der ganzen Schöpfung. 
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AMTSHANDLUNGEN				                 

Die Kirchenvorstände der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendthagen und der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Sülbeck haben sich darüber verständigt, ihre in einem Kooperati-
onsvertrag beschriebene gegenseitige pfarramtliche Unterstützung für zwei Jahre ru-
hen zu lassen. Dieses Aussetzen der Kooperation betrifft besonders die gegenseitige 
Vertretung und die Gottesdienstplanung.
 
Beide Gemeinden freuen sich an dem gemeinsamen Posaunenchor unter Leitung von 
Christian Müller und bleiben sich weiter nachbarschaftlich verbunden.

 Zum Stand der Kooperation

KOOPERATION

 

 Die Heilige Taufe empfing:

Kirchlich bestattet wurden:

Spielraum! Sieben Wochen ohne Blockaden
Fastenzeit vom 17. Februar bis zum 5. April 2021

Seit Jesu Tod erinnern sich Christen in den 
Wochen vor Karfreitag an das Leiden und 
Sterben Jesu Christi und bereiten sich auf Os-
tern vor, auf die Botschaft von der Auferste-
hung. Die sogenannte Fasten- oder Passions-
zeit beginnt mit dem Aschermittwoch und 
endet am Karsamstag. Kalendarisch dauert 
die Passionszeit allerdings länger als 40 
Tage, weil man die Sonntage als Feiertage 
vom Fasten und Büßen ausgenommen hat.

Jahreslosung 2021

„Seid
barmherzig, 
wie auch

euer Vater 
barmherzig

ist!“

Altkleidersammlung für Bethel
Die Altkleidersammlung für Bethel kann in diesem Jahr stattfinden!
In der Zeit vom 22.bis 26. März 2021
können Kleidersäcke im Gemeindehaus Wendthagen, das tagsüber geöffnet ist, ab-
gegeben werden. Dabei ist kein sozialer Kontakt erforderlich. Ansonsten gelten die 
allgemeinen Hygieneregeln.
Kleidersäcke für die Kleider (gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe – paarweise 
gebündelt, Handtaschen Plüschtiere, - keine Reste o. ä.) liegen dafür im Gemeinde-
haus bereit (es können aber auch beliebige andere Behältnisse verwendet werden).  
Letzter Abgabetermin ist Freitag, der 26. März 2021!
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KRIPPENSPIEL IN CORONA-ZEITNACHRICHTEN AUS BETHLEHEM

Nachrichten aus Bethlehem -

Krippenspiel in Zeiten von Corona

Das traditionelle Krippenspiel im Got-

tesdienst am Heiligabend ist immer 

ein wichtiger und auch gut besuchter 

Gottesdienst, so dass es richtig eng 

werden kann. Zum Weihnachtsfest 

2020 sollte so ein Gottesdienst nicht 

möglich sein. Coronaumstände würden dieses nicht zulassen, das war uns allen klar.  

Dennoch wollte das Team um Pastor Bürger ein fröhliches Weihnachtsfest mit Krippen-

spiel für unsere Kirchengemeinde durchführen. Schließlich fand das erste Weihnachts-

fest in Bethlehem unter wesentlich schwierigeren Bedingungen statt - und viele andere 

Weihnachten auch. 

Gesagt, getan.... das Team C. Schulze-Meyer und A. Krull ging in die Planung. Es sollte 

eine bebilderte Hörgeschichte entstehen. Im Kern die klassische Weihnachtsgeschichte 

gekoppelt mit einer Handwerkerdoku vom „ Fernsehen Bergkette“, den Rahmen dazu 

sollten zwei Tagesschau-Sendungen bilden, von denen live ins Geschehen der Weih-

nachtsgeschichte geschaltet werden sollte. Neun Szenen würden fotografisch an ver-

schiedenen Dorfplätzen festgehalten. Z.B. der Zimmermann Josef und seine Maria sollten 

im idyllischen Uhlenbruch wohnen, für die Hirten hatten wir ein Feld ausgewählt, das am 

alten Fuß-Kirchweg lag. 

Und die Stallszenen sollten an dem Bushäuschen an der Kreuzung Wendthagen statt-

finden. Für die Tonaufnahmen konnten wir den Profi Pierre engagieren. Die technische 

Unterstützung der Vorführung zum Open Air Gottesdienst wollte die Freiwillige Feuerwehr 

Wendthagen übernehmen. Mit viel Elan trafen sich Team und Konfirmanden an zwei Ad-

ventsonntagen im Gemeindehaus. Am 6.12. ging es kostümiert zu den Schauplätzen, was 

für viel Spaß sorgte. Am 3. Advent wurde unser Gemeindesaal zum Tonstudio umfunkti-

oniert. Sehr diszipliniert ging es dort zu, sollten doch keine falschen Töne aufgenommen 

werden. Ein Bravo an unsere Konfirmandengruppe!!!

Die Bereitschaft der Konfirmanden zu dieser Berichterstattung aus Bethlehem war groß-

artig und wir bedanken uns herzlich bei ihnen.  Doch dann machte das Weihnachtswet-

ter nicht mit...... Sturmböen wurden vorhergesagt, die Sorge um die Technik war groß 

und schweren Herzens entschieden wir uns gegen 

die Open Air Vorführung. Die Konfirmanden erhielten 

ihre DVD und konnten mit ihren Familien die „ Hand-

werker Doku“ ansehen. Einige Gottesdienstbesucher 

konnten sich die Geschichte am 24.12. in der Kirche 

anschauen.

Und wer möchte, kann die DVD im Gemeindebüro 

erwerben. Das war Weihnachten 2020 in einem ganz 

besonderen Jahr!

Übrigens: Die weiteren Gottesdienste konnten 

dann tatsächlich draußen gefeiert werden, mit 

warmer Kleidung und Musik vom Posaunen-

chor! Ein ganz besonderes Weihnachtsfest!

Der geplante Gottesdienst am 27.12.2021 

im Mühlenbach-Stadion konnte dann        

wegen Sturmes nicht gefeiert werden.

Wir hoffen, das demnächst nachholen zu 

können:

„Gemeinsam gegen Einsam!“
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GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE
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Gottesdienste
März
07.03. Okuli 9:30 Uhr
14.03 Laetare 9:30 Uhr
14.03. Judika 9:30 Uhr

Konfirmanden
Vorstellungsgottesdienst

28.03 Palmarum 9:30 Uhr
April
01.04. Gründonnerstag 18:30 Uhr
02.04. Karfreitag 09:30 Uhr

04.04. Ostern
6:00 Uhr

Osternacht
9:30 Uhr

Festgottesdienst
05.04 Ostermontag 9:30 Uhr

Festgottesdienst
11.04. Quasimodo 

Geniti
10:00 Uhr

Konfirmation
18.04. Misericordias 

Domini
9:30 Uhr

25.04. Jubilate 9:30 Uhr

Konfirmation
Die Konfirmation ist am Sonntag nach Ostern  geplant, wie es unserer Ge-
meinde üblich ist. Ob sie dann tatsächlich gefeiert werden kann, ist, wie 
so vieles andere auch, noch nicht sicher. Weitere Informationen werden 
dann kurzfristig   und im nächsten Gemeindebrief bekannt gegeben.

Christus spricht: Nicht ihr habt mich 
erwählt, sondern ich habe euch erwählt.

Johannes 15,16

GOTTESDIENSTE
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Gottesdienste

Mai
02.05. Kantate 9:30 Uhr
09.05. Rogate 9:30 Uhr
13.05 Christi 

Himmelfahrt
9:30 Uhr

16.05. Exaudi 9:30 Uhr
23.05 Pfingsten 9:30 Uhr
24.05. Pfingstmontag 9:30 Uhr
30.05. Trinitatis 9:30 Uhr

Corona Schutzimpfung für über 80jährige:
Hilfe bei der Anmeldung zum Impfen benötigt?

Einen Impftermin für die Corona-Schutzimpfung vereinbaren - das ist nun
wirklich nicht einfach. Für meine 89jährige Mutter habe ich die Anmeldung
übernommen. Aus eigener Erfahrung weiß ich nun, dass eigentlich nur die
Anmeldung über das Internet zielführend ist. Zumindest kann man sich dort 
auf eine Warteliste setzen lassen, sodass meine Mutter mittlerweile schon für 
März zwei Impftermine bekommen hat.
Bei dieser Anmeldung über das Internet bieten Mitglieder aus dem 
Gemeinde-kirchenrat ihre Hilfe an. Wer selber telefonisch keinen Erfolg bei 
der Anmel-dung hatte und keinen Internetanschluss hat, kann sich an das 
Kirchenbüro wenden. 
Wir übernehmen für Sie die online-Anmeldung, alles Weitere läuft für Sie
dann per Post und Telefon. 

Ich wünsche allen einen baldigen Impftermin und bleiben Sie bis dahin ge-
sund

B. Bothe

Konfirmation

Die Konfirmation ist am Sonntag nach Ostern  geplant, wie es unserer Gemeinde üb-

lich ist. Ob sie dann tatsächlich gefeiert werden kann, ist, wie so vieles andere auch, 

noch nicht sicher. Weitere Informationen werden dann kurzfristig und im nächsten 

Gemeindebrief bekannt gegeben.

Christus spricht: Nicht ihr habt mich erwählt,
sondern ich habe euch erwählt.

Johannes 15,16

Corona Schutzimpfung für über 80jährige: 
Hilfe bei der Anmeldung zum Impfen benötigt?

Einen Impftermin für die Corona-Schutzimpfung vereinbaren - das ist nun wirklich 

nicht einfach. Für meine 89jährige Mutter habe ich die Anmeldung übernommen. 

Aus eigener Erfahrung weiß ich nun, dass eigentlich nur die Anmeldung über das 

Internet zielführend ist. Zumindest kann man sich dort auf eine Warteliste setzen 

lassen, sodass meine Mutter mittlerweile schon für März zwei Impftermine be-

kommen hat. 

Bei dieser Anmeldung über das Internet bieten Mitglieder aus dem Gemeindekir-

chenrat ihre Hilfe an. Wer selber telefonisch keinen Erfolg bei der Anmeldung hatte 

und keinen Internetanschluss hat, kann sich an das Kirchenbüro wenden.

Wir übernehmen für Sie die online-Anmeldung, alles Weitere läuft für Sie dann per 

Post und Telefon.

Ich wünsche allen einen baldigen 

Impftermin und bleiben Sie bis dahin gesund

B. Bothe
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OSTERGOTTESDIENST ZU HAUSE OSTERGOTTESDIENST ZU HAUSE

Vorbereitung:
Eine etwas dickere Kerze, zu Beginn an-
zünden, für alle Anwesenden eine kleine-
re Kerze, die noch nicht entzündet wird. 
Wenn zur Hand, ein Kreuz, eine Bibel, ein 
Gesangbuch, evtl. Smartphone oder Note-
book o.ä., um ggf. Texte suchen und fin-
den zu können.

Eingang
Im Namen Gottes, des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen.
Der Herr ist auferstanden! 
Er ist wahrhaftig auferstanden.
Halleluja!
Sein Licht vertreibe das Dunkel
in den Herzen.

Zur Einstimmung
Wir sind (in der Dunkelheit) beisammen, 
um Ostern zu feiern. Anders als sonst. 
Und doch ist Ostern. Das Dunkel, das uns 
zu dieser Stunde (noch) umgibt, wird er-
hellt vom Licht der Auferstehung. In das 
Dunkel des Todes, in die seelischen und 

Ostern – das wichtigste Fest
der Christen

Gern feiern wir Gottesdienst
in der Kirche, gerade in der

Corona-Zeit, und sind dankbar,
dass das erlaubt und möglich ist. 

Doch für alle, die lieber
zuhause feiern möchten,

nicht nur an Ostern, wird hier
ein Gottesdienst angeboten.

wirtschaftlichen Notlagen der Menschen, 
in die Ungewissheit fällt Licht. Wir dürfen 
hoffen. Wir dürfen auch dieses Jahr die ös-
terliche Freude miteinander teilen.

Gebet
Gott, du bist das Licht, vor dem alle Fin-
sternis weicht.
Die Kraft deines Lichtes nimmt dem Tod 
seine Macht: 
Christus ist auferstanden vom Tod.
Das Licht der Kerzen, die wir jetzt entzün-
den, vertreibe das Dunkel, durch das wir 
in diesen Wochen gegangen sind. 

(Alle entzünden ihre Kerzen
an der grösseren Kerze.)

Gott segne unsere Gemeinschaft 
und alle, mit denen wir durch 
das Licht dieser Nacht verbunden sind. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, der 
auferstanden ist und lebt. 

Amen.
Lesung aus der Bibel
Evangelium
Markus 16,1-8 (s. S. 15)
Oder Matthäus 28,1-10

Zum Evangelium
Die Frauen verließen das Grab voll Furcht 
und großer Freude. 
- Nicht Angst, sondern Furcht: was war das 
für eine Furcht?
- Große Freude: woran kann sich meine 
Freude in dieser Nacht entzünden?
- Furcht und Freude zugleich – das kann 
heißen: Es passiert etwas Aufregendes. 
Was ist aufregend an der Botschaft der 
Auferstehung? 
    

Lied
Christ ist erstanden (s.S.15)

Glaubensbekenntnis
Wenn ich meinen Glauben bekenne, aus-
spreche was mich trägt und hält, dann 
verbinde ich mich ganz bewusst mit allen, 
die so glauben wie ich. Das verbindet uns 
Christen, über alle Grenzen, durch unser 
Land, auf der ganzen Erde.  
Ich glaube an Gott, ….
Lobpreis und Fürbitte
Christus ist auferstanden vom Tod. Sein 
Licht vertreibt das Dunkel der Herzen. Da-
rum lasst uns Gott loben.
Halleluja 
Dies ist die Nacht, in der Gott das Licht 
schied von der Finsternis. Das Leben er-
wacht.
Halleluja.
Dies ist die Nacht, in der Gott Christus auf-
erweckt hat von den Toten. Der Tod ist be-
siegt.
Halleluja.
Dies ist die Nacht, die Erde und Himmel 
vereint, die Gott und die Menschen verbin-
det. Das Dunkel weicht.
Halleluja.
L: Dies ist die Nacht, in der wir die öster-
liche Freude mit allen Menschen teilen. 
Das Licht verbreitet sich in der Welt.
Halleluja.
Dies ist die Nacht, in der Christus die      
Ketten des Todes zerbrochen hat und als 
Sieger aus der Tiefe hervorging. Zu ihm be-
ten wir voll Vertrauen: 

Christus, erhöre uns.
Wir beten:
Um österliche Weite für jene Menschen, 
für die das Alltagsleben in diesen Wochen 
eng, mühselig oder einsam geworden ist.
Um österliches Vertrauen für jene, die die 
Angst vor Ansteckung, Krankheit, Tod oder 
wirtschaftlicher Not und unsicherer Zu-
kunft umtreibt.
Um österliche Kraft für alle, die sich in Me-
dizin und Pflege, in Versorgung, Nachbar-
schaftshilfe und Seelsorge unermüdlich für 
Andere einsetzen.
Um österlichen Frieden in den kleinen und 
grossen Spannungen zwischen Menschen.
Weitere Gebetsanliegen …..
Heiliger Gott, starker Gott, unsterblicher 
Gott. Du hast Jesus von den Toten aufer-
weckt und uns so den Weg zum Leben 
neu geschaffen. Wir danken dir und prei-
sen dich, in dieser Heiligen Nacht und alle 
Tage unseres Lebens, durch ihn, Jesus Chri-
stus, unseren auferstandenen Herrn. 
Amen.

Vater unser im Himmel, ….
Amen.
Segen: 
Gott, segne uns und behüte uns.
Lass dein Angesicht leuchten über uns und 
sei uns gnädig.
Erhebe dein Angesicht auf uns und schen-
ke uns deinen Frieden.  
Amen.
Vielleicht möchten Sie noch ein Lied singen?
Kerzen auspusten

„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu 
Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“

Offenbarung 1,18
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ORTSBÜRGERMEISTERIN	                                                       ORTSBÜRGERMEISTERIN 

Ulrike Koller                                           
Ortsbürgermeisterin

OT Wendthagen-Ehlen
Telefon 0 57 21/63 55
FAX 0 57 21/99 61 17

E-Mail: Koller-Grund18@t-online.de

Stadthagen, 19. Februar 2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in dieser ersten Ausgabe unseres Gemein-
debriefes für das Jahr 2021 möchte ich Ih-
nen die herzlichsten Grüße des Ortsrates 
Wendthagen-Ehlen übermitteln. 

Auch dieses Jahr steht weiterhin ganz im 
Zeichen

der COVID 19 - Pandemie

Alle dachten wir, dass mit dem Beginn 
des neuen Jahres auch ein Ende der Pan-
demie in Sicht ist, leider hat sich dieses 
nicht bewahrheitet und wir müssen weiter 
mit diesem Virus, das uns fast vollständig 
lähmt, umgehen und leben.
Die Kontaktbeschränkungen machen uns 
zu schaffen und nicht nur die Kinder ver-
missen Ihre Freundinnen und Freunde, 
darüber konnte auch das teilweise schöne 
Winterwetter nicht hinwegtrösten. 

Wir erleben, dass durch die jetzt beste-
henden Beschränkungen im Landkreis 
Schaumburg unsere Wanderwege im 

schönen Bückeberg für viele Bürgerinnen 
und Bürger aus Nah und Fern eine gute 
Alternative für heimatnahe Erholung bie-
ten. Besonders bei dem herrlichen Schnee 
konnte der ein oder andere mit Rodel und 
Langlaufski doch das Gefühl „von Urlaub in 
den Bergen“ genießen.

Leider war es ja nicht möglich, am Volks-
trauertag in der üblichen großen Gemein-
schaft die Kränze als Gedenken an der in 
den Kriegen Gefallenen, den Toten durch 
Terror und Gewalt und natürlich auch der 
an dem bösartigen Virus weltweit über 2,5 
Millionen Verstorbenen die Ehrerbietung 
zu zeigen. Pastor Bürger und ich haben 
aber trotzdem die Zeremonie durchge-
führt. 

An die Tradition der eigentlich im Novem-
ber stattfindenden Sammlung für den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
anknüpfend, habe ich die Sammlung 2020 
im Januar 2021 durchgeführt. Viele haben 
trotz dieses Termins gespendet. 

Allen Spender sage ich: „Haben Sie vie-

len Dank für Ihre Spendenbereitschaft 
in dieser schweren Zeit, die dazu bei-
trägt die Arbeit für die Pflege der Grä-
ber mit 356,00 Euro zu unterstützen.“ 
Trotz Corona geht auch das politische 
Leben für uns weiter. So ist die näch-
ste öffentliche Ortsratssitzung für den 
16. März 2021 um 19:00 Uhr geplant. 
Ob wir diese Sitzung durchführen kön-
nen, hängt ganz von den nächsten Be-
schlüssen der Bundesregierung ab – es 
bleibt also optimistisch abzuwarten.

In diesem Jahr findet ja dann auch im 
September die Kommunalwahl statt 
und ich möchte an dieser Stelle schon 
mal dafür werben, für die Ortsratswahl 
zu kandidieren. Nur mit einer stark auf-
gestellten Kandidatenauswahl können 
wir weiterhin dafür sorgen, dass un-
ser schöner Ortsteil politisch ein Wort 
mitzureden hat und auch weiterhin die 
Gestaltung und Entwicklung unseres 
Ortsteils mitbestimmen.

Ich weiß, dass schon einige junge Min-
tbürgerinnen und Mitbürger Interesse 
bekundet haben, sich für den Ortsrat 
Wendthagen-Ehlen und den Stadtrat 
Stadthagen zur Wahl zu stellen. Dieses 
wichtige staatsbürgerliche Engage-
ment begrüße ich ausdrücklich.

Auch wenn keine Sitzungen für den 
Ortsrat Wendthagen-Ehlen durchge-
führt wurden, haben wir uns doch um 
die aktuellen Themen wie Straßen-

sperrung Höltjenbrink, Winterräumdienst, 
und und und … gekümmert.

Sollten auch Sie Anliegen und Wünsche 
haben, rufen Sie mich gerne an. Ich nehme 
mir selbstverständlich für Ihre Anliegen 
Zeit.

Inzwischen hat das Impfzentrum seine Ar-
beit aufgenommen. Mit Stand 19.02.2021 
wurden schon fast 5.800 zumeist über 
80jährige aus unserem Landkreis das erste 
Mal  und rd. 2300 Menschen das zweite 
Mal gegen das Corona-Virus geimpft,  da-
runter auch schon einige Bürgerinnen und 
Bürger aus Wendthagen-Ehlen.
Lassen Sie uns insofern gemeinsam etwas 
zuversichtlicher in Richtung Frühjahr und 
Sommer blicken. Vielleicht können wir uns 
zu Ostern 2021 zu einem Gottesdienst in 
unserer Rogate-Kirche treffen und dieses 
wichtige christliche Fest ein wenig feiern.

Mit einem Appell an Ihre Selbstverant-
wortung wünsche Ihnen und Ihren Lieben, 
dass das heimtückische Corona-Virus COVID 
19 einen großen Bogen um Sie macht, bis 
alle Impfwilligen geimpft wurden. 

Beste Grüße und ein gesegnetes Osterfest

Ihre 
Ulrike Koller
Ortbürgermeisterin Wendthagen-Ehlen
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HOHE GEBURTSTAGE

Die Gemeinde gratuliert
Hohe Geburtstage

AUSBLICKE

Herzliche 
	 Glückwünsche

In eigener Sache:
Im Rogate-Gemeindebrief werden 
üblicherweise die Geburtstage un-
serer Gemeindeglieder ab 
80 Jahre veröffentlich. Daran besteht 
ein großes Interesse. 
Allerdings unterliegt die Veröffent-
lichung auch dem Datenschutz. 
Deshalb bitten wir diejenigen, die 
ihre Daten nicht veröffentlicht ha-
ben möchten, das im Pfarrbüro, Tel. 
2034, bekanntzugeben. Selbstver-
ständlich werden Ihre Wünsche dann 
berücksichtigt. 
Auf vielfachen Wunsch werden kei-
ne Adressen mehr veröffentlicht. Wir 
bitten dafür um Verständnis.
Die Redaktion, 
Pastor M. Bürger

Die Auferstehung Jesu

Und als der Sabbat vergangen war, kauf-

ten Maria Magdalena und Maria, die 

Mutter des Jakobus, und Salome wohlrie-

chende Öle, um hinzugehen und ihn zu 

salben. 2 Und sie kamen zum Grab am 

ersten Tag der Woche, sehr früh, als die 

Sonne aufging. 3 Und sie sprachen unter-

einander: Wer wälzt uns den Stein von 

des Grabes Tür? 4 Und sie sahen hin und 

wurden gewahr, dass der Stein wegge-

wälzt war; denn er war sehr groß. 5 Und 

sie gingen hinein in das Grab und sahen 

einen Jüngling zur rechten Hand sitzen, 

der hatte ein langes weißes Gewand an, 

und sie entsetzten sich. 6 Er aber sprach zu 

ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus 

von Nazareth, den Gekreuzigten. 

Er ist auferstanden, er ist nicht hier. Sie-

he da die Stätte, wo sie ihn hinlegten. 7 

Geht aber hin und sagt seinen Jüngern 

und Petrus, dass er vor euch hingeht nach 

Galiläa; da werdet ihr ihn sehen, wie er 

euch gesagt hat. 8 Und sie gingen hinaus 

und flohen von dem Grab; denn Zittern 

und Entsetzen hatte sie ergriffen. Und sie 

sagten niemand etwas; denn sie fürchte-

ten sich.   

Markus 16,1-8

Christ ist erstanden 
von der Marter alle; 
des solln wir alle froh sein, 
Christ will unser Trost sein. 
Kyrieleis.

Wär er nicht erstanden, 
so wär die Welt vergangen; 
seit dass er erstanden ist, 
so lobn wir den Vater Jesu 
Christ'. 
Kyrieleis.

Halleluja, Halleluja, Halleluja!
Des solln wir alle froh sein,
Christ will unser Trost sein.
Kyrieleis.

Ev. Gesangbuch 99
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Möge das neue Leben
des Ostermorgens

auch in Ihrem Alltag blühen.
Gesegnete Ostern!

                     Ihre Kirchengemeinde Wendthagen

Wir feiern die 
Auferstehung Jesu

am Sonntag,
den 04. April 2021

Osternacht
um 6.00 Uhr

Ostersonntag
Festgottesdienst

um 09:30 Uhr

Ostermontag,
5. April 2021

Festgottesdienst
um 09:30 Uhr


